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Kreisentwicklung/ Wirtschaft/ 
Klimaschutz

Vorlagenart Vorlagennummer

Verantwortlich: Masemann, Inga
Datum: 25.05.2023 Beschlussvorlage 2023/175

Öffentlichkeitsstatus: öffentlich

Beratungsgegenstand:
Richtlinie Radverkehrsförderung Landkreis Lüneburg: Verteilung der Haushaltsmittel 2023

Produkt/e:
02 Kreisentwicklung / Wirtschaftsförderung/ Klimaschutz

Beratungsfolge:
Status Datum Gremium
Ö 06.06.2023 Ausschuss für Mobilität
Ö 26.06.2023 Kreisausschuss

Anlage/n: 

Antrag Gemeinde Reppenstedt, Brockwinkler Weg 
Antrag Gemeinde Reppenstedt, Schnellenberger Weg 
Antrag Gemeinde Scharnebeck, Konzept
Antrag Gemeinde Scharnebeck, Radabstellanlagen 
Antrag Samtgemeinde Dahlenburg (1)
Antrag Samtgemeinde Dahlenburg (2)
Antrag Samtgemeinde Dahlenburg (3)
Antrag Gemeinde Amt Neuhaus
Antrag Samtgemeinde Amelinghausen
Antrag Gemeinde Adendorf
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Beschlussvorschlag: 
Die für die Umsetzung des Förderprogramms „Richtlinie zur Förderung des Radverkehrs im Landkreis 
Lüneburg“ zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel 2023 werden wie folgt verteilt: 

Antragsteller Maßnahme Gesamtkosten Zuschuss/ 
Förderung LK

1 Gemeinde 
Reppenstedt

Ausbau Brockwinkler Weg 2.127.944,32 € 159.595,82 €
Kürzung/ Aufteilung 
auf 2 Jahre:
79.797,91 € 

2 Gemeinde 
Reppenstedt

Ausbau Schnellenberger Weg 1.308.151,53 €   70.875,40 €

3 Gemeinde 
Scharnebeck

Konzepterstellung      48.200 €    9.640,00 €

4 Gemeinde 
Scharnebeck

Radabstellanlagen      46.053 €   11.513,25 €

5 Samtgemeinde 
Dahlenburg

Radabstellanlagen      46.053 €   11.500,00 €

6 Samtgemeinde 
Dahlenburg

Errichtung Fahrradzone      35.000 €    8.750,00 €

7 Samtgemeinde 
Dahlenburg

Radwegeverbindung Marienau- 
Ellringen

   515.000€  128.750,00 €
Kürzung/ Aufteilung 
auf 2 Jahre: 
64.375 €

8 Gemeinde Amt 
Neuhaus

Instandsetzung Radweg Preten- 
Dellien- (Brahlstorf) 
(Lückenschluss)

   70.000€    35.000,00 €

9 Samtgemeinde 
Amelinghausen

Radwegebeschilderungskonzept/ 
(Tourismus)

   60.000 €    30.000,00 €

10 Gemeinde Adendorf Radreparaturstation     4.188,80 €     2.094,40 €

485.218,87 €
Gekürzt: 
341.045,96 €

Sachlage: 
Zum Stichtag am 15.03.23 lagen der Verwaltung die folgenden 10 Anträge fristgerecht vor. Alle Anträge sind 
vollständig mit allen notwendigen Unterlagen eingereicht worden. 
Sie wurden geprüft und mit den betroffenen Fachdiensten im Haus (SBU, FD 42, FD45) abgestimmt. 
Die Förderfähigkeit ist bei allen 10 Anträgen gegeben. Die Verwaltung unterstützt alle eingereichten Anträge.

Nr. 1
Die Gemeinde Reppenstedt plant den Ausbau des Brockwinkler Wegs.
Alle notwendigen Unterlagen liegen vor.

Die Verwaltung schlägt vor, die Förderung auf zwei Jahre zu strecken und für das Jahr 2023 50% der 
beantragten Förderung zu bewilligen. Die restlichen 50% dann im Jahr 2024. 
Im Haushaltsjahr 2023 stehen insgesamt 500.000 € zur Verfügung. Da es einen zweiten Stichtag für Anträge 
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im Herbst gibt, stünden für weitere Anträge kaum noch Mittel (knapp 14.000 EUR) zur Verfügung. Es wurden 
bereits weitere Anträge der Kommunen für den Herbst angekündigt. 
Die Verwaltung möchte aber auch hier Anträge der Kommunen ermöglichen und schlägt daher eine 
Verteilung der Fördersumme auf zwei Jahre vor. 

Alle Voraussetzungen des Förderprogramms werden erfüllt. 

Nr. 2
Die Gemeinde Reppenstedt plant den Ausbau des Schnellenberger Wegs.
Hierbei handelt es sich um einen wichtigen Verbindungsweg. Hierbei ist vor allem die Erschließung des 
Schulzentrums Oedeme herauszustellen. 
Alle Voraussetzungen des Förderprogramms werden erfüllt. 

Nr. 3
Die Gemeinde Scharnebeck plant die Erstellung eines Fokuskonzeptes für den Radverkehr. Dem Thema 
Erschließung der Schulen soll ein besonderer Stellenwert im Konzept beigemessen werden. 
Alle Voraussetzungen des Förderprogramms werden erfüllt. 

Nr. 4
Die Gemeinde Scharnebeck plant die Errichtung mehrerer Radabstellanlagen am Kindergarten in 
Scharnebeck. Die Maßnahme soll im Sommer 2023 umgesetzt werden. 
Alle Voraussetzungen des Förderprogramms werden erfüllt. 

Nr. 5
Die Samtgemeinde Dahlenburg plant den Bau von Radabstellanlagen an den Bushaltestellen Mücklingen und 
Dumsdorf.
Das Vorhaben ist Teil des Radverkehrskonzeptes der Samtgemeinde.
Alle Voraussetzungen des Förderprogramms werden erfüllt. 

Nr. 6
Die Samtgemeinde Dahlenburg plant die Errichtung einer Fahrradzone im Ortsteil Buendorf und einer 
Fahrradstraße im „Marienauer Weg bis Marienau“. Die Maßnahme ist Teil des Radverkehrskonzeptes der 
Samtgemeinde. 
Alle Voraussetzungen des Förderprogramms werden erfüllt. 

Nr. 7
Die Samtgemeinde Dahlenburg plant die Errichtung einer Radwegeverbindung zwischen Marienau und 
Ellringen. 
Die Maßnahme ist Bestandteil des Radverkehrskonzeptes der Samtgemeinde. 

Die Verwaltung schlägt vor, die Förderung auf zwei Jahre zu strecken und für 2023 50% der beantragten 
Förderung zu bewilligen. Die restlichen 50% dann im Jahr 2024. 
Im Haushaltsjahr 2023 stehen insgesamt 500.000 € zur Verfügung. Da es einen zweiten Stichtag für Anträge 
im Herbst gibt, stünden für weitere Anträge kaum noch Mittel (knapp 14.000 EUR) zur Verfügung. Es wurden 
bereits weitere Anträge der Kommunen für den Herbst angekündigt.
Die Verwaltung möchte aber auch hier Anträge ermöglichen und schlägt daher eine Verteilung der 
Fördersumme auf zwei Jahre vor. 
Alle Voraussetzungen des Förderprogramms werden erfüllt. 

Nr. 8
Die Gemeinde Amt Neuhaus plant die Inwertsetzung des Radweges Brahlstorf- Preten auf dem 
Lückenschluss zwischen Dellien und Preten. Die Radwegeverbindung hat eine überregionale Bedeutung. Der 
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Bahnhof Brahlstorf hat darüber hinaus eine wichtige Funktion für die nachhaltige Mobilität in der Region. 
Das Vorhaben ist darüber hinaus Teil der Projektliste der Konsolidierungs- und Entwicklungsvereinbarung 
des Landes Niedersachsen mit der Gemeinde Amt Neuhaus. 
Alle Voraussetzungen des Förderprogramms werden erfüllt. 

Nr. 9
Die Samtgemeinde Amelinghausen plant die Erstellung eines Radwegebeschilderungskonzeptes. 
Der vorzeitige Maßnahmenbeginn wurde beantragt und erteilt, das Vorhaben soll noch im Herbst 2023 
fertiggestellt sein. 
Alle Voraussetzungen des Förderprogramms werden erfüllt. 

Nr. 10
Die Gemeinde Adendorf plant die Errichtung einer Fahrrad- Reparaturstation an mehreren Standorten, u.a. 
am Rathausplatz, entlang der geplanten Premiumroute sowie am Schwarzen Weg. 
Alle Voraussetzungen des Förderprogramms werden erfüllt. 

Finanzielle Auswirkungen:

a) für die Umsetzung der Maßnahmen:  341.045,96 €

b) an Folgekosten: €

c) Haushaltsrechtlich gesichert:

x im Haushaltsplan veranschlagt

durch überplanmäßige/außerplanmäßige Ausgabe

durch Mittelverschiebung im Budget
Begründung:

Sonstiges:

d) mögliche Einnahmen:
wenn ja, umsatzsteuerliche Relevanz der Einnahmen:

ja

x nein

klärungsbedürftig

Klimawirkungsprüfung:

Hat das Vorhaben eine Klimarelevanz?

keine wesentlichen Auswirkungen

x positive Auswirkungen (Begründung)
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negative Auswirkungen (Begründung)

Begründung: Die Förderung des Radverkehres hat positive Wirkung auf den 
Klimaschutz. Alle Maßnahmen sollen den Radverkehr in der Gemeinde stärken und so 
aktiv fördern. 



  

 

Samtgemeinde Amelinghausen 
Der Samtgemeindebürgermeister 

Stabstelle Tourismus und Öffentlichkeitsarbeit  

 

Bearbeiter:  Julia Sieve 

Telefon: 04132- 920 944 

Email: Julia.sieve@ 

samtgemeinde-amelinghausen.de 

      

Datum: 30. November 2022 

 

 

 

Antrag auf Förderung des Radwegebschilderungskonzeptes für die SG Amelinghausen  

Schwerpunkt Tourismus 

  

 

Einleitung:  

Die Samtgemeinde plant die Umsetzung eines Fahrradkonzeptes. Insbesondere zur 

Aufwertung der Infrastruktur für die Touristen der Samtgemeinde Amelinghausen. 

  

Mit der Einführung eines Fahrradkonzeptes sollen die aktuell geltenden Standards im Bereich 

Wegweisung und Infrastruktur erreicht werden und die Attraktivität als Urlaubsdestination 

erhöht werden.  

 

 

Vorteile  

 

• Verbesserung der Service Qualität 

• Verbesserung der Infrastruktur  

• Besucherstromlenkung  

• Gute Anbindung an das Angebot des Heide-Shuttles 

• Verbesserung der Gästezufriedenheit  

• Schaffung eines klimaschonenden Angebots  

• Steigerung der Attraktivität des Urlaubsstandortes SG Amelinghausen 

 

 

 

Hiermit beatragen wir diese Maßnahme mit dem entsprechenden Förderprogramm 

des Landkreies zu 50% zu fördern.  

 

Das Projekt wird 60.000,00€ kosten.  

 

In Vertretung 

 

 

- Julia Sieve - 

 







































GEMEINDE ADENDORF
DER BÜRGERMEISTER

Gemeinde Adendorf Rathausolatz 14 21365 Adendorf

Kreisentwicklung / Wirtschaft /
Klimaschutz
lnga Masemann
Auf dem Michaeliskloster 4
21335 Lüneburg

AKTIV
ADENDORF

Fachbereich Bauen, Planung & Liegenschaften
Tobias Fechner
Zimmer 1.16 (1. OG)
Telefon (04131) 98 09 - 27
Telefax (04131) 98 09 - 55
E-Mail tobias.fechnereadendorf.de

Aktenzeichen: BM/Fe Antrag RV-Richtl.
Bitte bei Antwort unbedingt angeben

21. März 2023

Förderrichtlinie Radverkehr des Landkreis Lüneburg
Antrag auf Förderung für Radreparaturstationen

Sehr geehrte Frau Masemann,

Der Gerneinde Adendorf plant die Errichtung von Radreparaturstationen u.a. an den
Standorten Schwarzer Weg, entlang der geplanten Premiumroute sowie am
Rathausplatz ab dem 1.9.2023. lch möchte daher eine Förderung für den Aufbau
beantragen.

Die Kosten lielaufen sich nach einer ersten Kostenschätzung auf 4.188,80 €.
lch beantrage eine Förderung des Eigenanteils in Höhe von 50% durch den
Landkreis Lüneburg, was einer Förderung in Höhe von 2094,40 € ergeben würde
lch stellen weiterhin den Antrag auf förderunschädlichen vorzeitigen
Maßnahmenbeginn

lch bestätige lhnen, dass mit dem Vorhaben noch nicht begonnen worden ist.
Lieferungs- oder Leistungsverträge sind für das beantragte Vorhaben nicht erteilt
worden.

Der förderunschädliche vorzeitige Maßnahmenbeginn.wird zum 01.09.2023
beantragt

Mit freundlichem Gruß
Irn Auftrage

-
(Thoma-s Maack
Bürgermeister

Volksbank Lüneburger Heide IBAN: DE05 2406 0300 0170 3242 00
BIC:GENODEF1NBU

Sparkasse Lüneburg IBAN: DE30 2405 0110 0001 0001 16
BIC: NOLADE21LBG

Gemeinde Adendorf • Rathausplatz 14 • 21365 Adendorf
Telefon (04131) 98 09 - 0 • info@adendorf.de • emv.adendorf,de
Telefax (04131) 98 09 - 55
Sprechzeiten: Montag — Freitag 8.00 — 12.00 Uhr,
Donnerstag zusätzlich 14.00 — 18.00 Uhr und nach Vereinbarung



Anlagen:
- Lagepläne
- Eigentumsnachweise

Ausgabenkalkulation
- Beschluss Verwaltungsesschuss

Volksbank Lüneburger Heide IBAN: DE05 2406 0300 0170 3242 00
BIC:GENODEF1NBU

Sparkasse Lüneburg IBAN: DE30 2405 0110 0001 0001 16
BIC: NOLADE21LBG

Gemeinde Adendorf • Rathausplatz 14 • 21365 Adendorf
Telefon (04131) 98 09 - 0 • Info@adendortde • aderydefje
Telefax (04131) 98 09 - 55
Sprechzeiten: Montag — Freitag 8.00 — 1200. Uhr,
Donnerstag zusätzlich 14,00 — 18.00 Lihr und nach Vereinbarung



Kostenkalkualtion für eine Radreperaturstation

Position Menge netto Bemerkung Summe

Radreperaturstation 1 1.150,00 € 1.150,00 €
Fundament 1 250,00 € 250,00 €

Diebstahlmuttern 1 60,00 € 60,00 €
Kosten Bauhofmitarbeiter und

Fahrzeug
2 300,00 € Aushub/Einbau Fundament

300,00 €
Gesamtausgaben netto

MwSt: 19,00 %

Gesamtausgaben brutto

1.760,00 €
334,40 €

2.094,40 €
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Gemeinde

REPPENSTEDT
Der Gemeindedirektor

Gemeinde RePPenstedt, DachtrnIsser Straße 1, 21389 Reppenstedt

Landkreis Lüneburg
Frau Inge Masemann
Auf dem Michaeliskloster 4
21339 Lüneburg
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Lüneburger Heide

Aktenzeichen:

Auskunft erteilt:

E-Mail:

Tetefax (Zentrale).
E-Mail (Zentrale):
E-Postbrief:
Internet:

Öffnungszeiten:
außerdem:

Ihr Zeichen:

lhre Nachricht vom:

1

Herr Leppin

04131 6727-226
Hannes.leppin@gellersen.de

04131 6727-239
Rathaus@reppenstedt.de
Rathaus@gellersen.epost.de
http:Mww.reppenstedt.de

Mo. bis Fr. 8:00 - 12:00 Uhr
Do. 14:00 - 18:00 Uhr

Reppenstedt, 04.03.2021

Antrag auf Förderrichtlinie Radverkehr des Landkreises Lüneburg
Schnellenberger Weg

Sehr geehrte Frau Masemann,

bezugnehmend auf die Richtlinie zur Förderung des Radverkehrs im Landkreis Lüneburg bean-
tragt die Gemeinde Reppenstedt hiermit Fördermittel für den Ausbau des Fahrradverbindungs-
weges2,Schnellenberger Weg" zwischen der Hansestadt Lüneburg und R ësèdt.

iDie genäiiä-Rad iwegeverbindung st n der Anlage dargestellt.

Der Ausbau des Fahrradverbindungsweges „Schnellenberger Weg" soli im Interesse der
Hansestadt Lüneburg, des Landkreises Lüneburg und der Gemeinde Reppenstedt erfolgen.
Federführend für die Abwicidung des Projektes ist die Gemeinde Reppenstedt. Hierzu soil auch
eine Venivaltungsvereinbarung geschlossen werden, der Entwurf ist der Anlage beigefügt.

Es ist angedacht, den klimafreundlichen Radverkehr aufzuwerten, zu verbessern, zu steigern
und einen sicheren Schulweg zum Schulzentrum Oedeme für die Schulkinder, die wohnhaft in
der Gemeinde Reppenstedt sind, zu gewährleisten.
Damit einhergehend werden eine Verbreiterung der Wegeführung, eine mögliche Beleuchtung
sowie ein hierfür notwendiger Flächenerwerb geprüft.

Die Aufstellung der Gesamtkosten für diese Maßnahme befinden sich derzeit in Arbeit und wird
nachgereicht. 1m Anschluss wird eine Förderung in Höhe von 90% beim Niedersächsischen Mi-
nisterium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr uric] Digitalisierung beantragt.
Da der Pendlerroute im Maßnahmensteckbrief B3.4 eine mittlere bis hohe Priorität beigemes-
sen wird, beantragt die Gemeinde Reppenstedt eine ergänzende Förderung bis zum Höchstför-
dersatz von 75 %.

Konten der Samtoemeindekasse:
Sparkasse Lüneburg
IBAN: DE19 2405 0110 0010 0007 50
BIC: NOLADE21LBG

Volksbank Luneburger Heide
IBAN: DE93 2406 0300 0600 9999 00
BIC: GENODEF1NBU

Deutsche Kreditbank AG
IBAN: DE18 1203 0000 1020 9930 00
BIC: BYLADEM1001

SAFörderunqlRadvisge1SchnaltenbergAr We91Fürderung LK LG Docx



- 2 -

Außerdem wird ein vorzeitiger Maßnahmebeginn beantragt, da die Maßnahme schnellstmöglich
umgesetzt werden soli und die Prüfungen Zeit in Anspruch nehmen.

Bei Fragen oder fehlenden Unterlagen zu diesem Antrag sprechen Sie uns gerne an.

Mit freundlichem Gruß

-'-'---------

Steffen Gärtner

S:Törderung \Radwege Schneflenberger Weg Förderung LK LG.Docx


	Vorlage
	Anlage 1: Antrag Fördermittel LK LG Amelinghausen
	Anlage 2: Anschreiben, Antrag und Kostenschätzung_Fahrradzone
	Anlage 3: Anschreiben, Antrag und Kostenschätzung Fahrradabstellanlagen
	Anlage 4: Anschreiben, Antrag und Kostenschätzng Marienau
	Anlage 5: Antrag Amt Neuhaus
	Anlage 6: Unterlagen Förderung Rad- u. Nahmob. und Radabstellanlagen
	Anlage 7: Antrag Adendorf
	Anlage 8: Antrag Schnellenberger Weg
	Anlage 9: Antrag Schnellenberger Weg 2

